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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
bis zur Betriebsversammlung im Dezember 2009 hatten mehr als 4000 Kolleginnen und 
Kollegen mit ihrer Unterschrift die Personenwahl für die anstehende Betriebsratswahl am 
16. März 2010 gefordert. Bis heute sind es schon fast 5000 Unterschriften geworden.

Wir IG Metaller nehmen diese Unterschriften sehr ernst!
Die Belegschaft will Menschen wählen und keine Listen!

Während sich die Vertreter der Alternativen
ebenfalls für die Personenwahl ausgesprochen
haben, erklärten Onofrio Chiparo für die CGM,
Klaus Plewka für die WfE und Mustafa Albayrak
auf der Betriebsversammlung, dass sie Listen
für die Betriebsratswahl einreichen werden.

So einfach darf das eindeutige Votum
der Belegschaft nicht ignoriert werden!

Wir fordern nochmals alle KandidatInnen
auf, sich zur Wahl des Betriebsrats der
Personenwahl zu stellen!   

Alle Kolleginnen und Kollegen, die zur Betriebsratswahl 2010
kandidieren wollen, werden gebeten, sich ab sofort bis zum
29. Januar im Betriebsratssekretariat persönlich zu melden. 

Die Meldungen werden alphabetisch sortiert.
Thomas Weilbier Gunter Pohl

Der jetzige Betriebsrat wurde im Jahr 2006 auch in einer
Personenwahl gewählt. Alle KandidatInnen wurden in

alphabetischer Reihenfolge auf dem Stimmzettel aufgeführt. 
Jede Kollegin und jeder Kollege konnte seine 33 Kandidaten auswählen.

Das war fair und sehr demokratisch.
Darum wollen wir IG Metaller auch in diesem Jahr die 

Personenwahl – für die Belegschaft!!!!

Unterschied zwischen
Personenwahl und Listenwahl

• Bei der Listenwahl könnt Ihr nur einer Liste
Eure Stimme geben 

• Bei der Personenwahl stellt sich jeder 
Kandidat persönlich zur Wahl und Ihr 
könnt bis zu 33 Personen ankreuzen

• Ob Listenwahl oder Personenwahl statt findet, 
entscheidet nicht der Betriebsrat. Wenn nur
ein einzelner Kandidat oder eine Gruppe eine
Liste einreicht, dann können alle anderen 
Kandidaten auch nur noch mit einer eigenen
Liste zum Betriebsrat kandidieren 


